
Was wir erreichen wollen 
Für junge Menschen in Simbabwe sind die Möglichkeiten, 
eine bezahlte Beschäftigung zu finden, begrenzt. Frühverhei-
ratung, frühe Schwangerschaften und ein traditionelles Rol-
lenverständnis reduzieren insbesondere für junge Frauen die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie die Schule erfolgreich abschlie-
ßen und sich für den Arbeitsmarkt qualifizieren. Auch in der 
Projektregion Chiredzi haben Jugendliche und junge Frauen 
nur geringe Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Viele sind nicht 
ausreichend ausgebildet und es fehlt ihnen der Zugang zu 
finanziellen Ressourcen, wie Kleinkrediten, um sich mit eige-
nen Unternehmen selbstständig zu machen.

Unter dem Dach unserer weltweiten Bewegung Because I 
am a Girl geben wir in diesem Projekt Frauen und Jugend-
lichen die Möglichkeit, ihre unternehmerischen und beruf-
lichen Fähigkeiten zu verbessern, damit sie sich ihre 
Lebensgrundlage sichern können. 700 Jugendliche und 
junge Frauen, die zum Teil die Schule frühzeitig abgebro-
chen haben, nehmen an Kursen teil, in denen sie die nöti-
gen Grundkenntnisse im Lesen, Schreiben und Rechnen 
erwerben. Anschließend können 1.000 junge Frauen und 
Männer an beruflichen Schulungen teilnehmen, um ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen oder sich 
selbstständig zu machen. Durch die Gründung von Spar-
gruppen erhalten circa 3.000 Frauen und Männer Zugang 
zu Krediten, die ihnen die Gründung eigener Kleinstbe-
triebe ermöglichen.

Projektregion:
Chiredzi

Projektlaufzeit:
Juli 2016 – Juni 2019

Berichtszeitraum:
Juli – Dezember 2017

Ziel:
Frauen und Jugendliche verbessern ihre beruflichen 
und unternehmerischen Fähigkeiten; sie können wirt-
schaftliche Chancen nutzen und sich ihre Lebens-
grundlage sichern.

Massnahmen:
– Alphabetisierungs- und Mathematikkurse für  
	 700 Jugendliche und junge Frauen
– berufliche Schulungen für 1.000 Jugendliche und 
	 junge Frauen
– Gründung von Spargruppen mit rund 
	 3.000 Personen
– Schulungen in Unternehmertum und finanzieller 
	 Kompetenz

3. Zwischenbericht

Berufliche Perspektiven eröffnen
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Aktivitäten im Berichtszeitraum  
–	Alphabetisierungs- und Mathematikkurse  
	 für 755 junge Frauen und Männer 
–	Berufliche Schulungen für 408 Personen 
– Unternehmerische Schulungen für 610  
	 junge Menschen 
– Unterstützung von 90 Spargruppen



Was wir bisher für den  
Projekterfolg getan haben

Alphabetisierungs- und Mathematikkurse 
Ein halbes Jahr nach dem Kursstart im März 2017 ist das 
Interesse an den Alphabetisierungs- und Mathematikkursen 
in der Projektregion nach wie vor groß. 616 Frauen und 139 
junge Männer nahmen im Berichtszeitraum daran teil, um 
ihre Lese-, Schreib- und Rechenkenntnisse zu verbessern. 

„Früher habe ich Dokumente mit meinem Daumen unter-
zeichnet, den ich auf ein Stempelkissen drückte“, berichtet 
eine der Teilnehmerinnen. „Jetzt kann ich meinem Mann in 
Südafrika sogar Briefe schreiben.“

Berufliche Perspektiven schaffen
Insgesamt besuchten im Berichtszeitraum 298 Frauen und 
110 Männer berufliche Schulungen, um sich selbstständig 
zu machen oder ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu 
erhöhen. So erlernten 65 Frauen und fünf Männer das 
Schneiderhandwerk. 54 Frauen und ein Mann entschieden 
sich für eine Ausbildung in der Gastronomie. Den prakti-
schen Teil absolvierten sie in Schul- und Krankenhaus
küchen sowie im Service von Hotels und Lodges. 

„Mir macht es wirklich Spaß, in dieser renommierten Lodge 
zu arbeiten“, freut sich eine Absolventin. „Hier gibt es groß-
artige Möglichkeiten für mich, um zu lernen. Direkt nach 
meinem Praktikum hat mir die Lodge diese Stelle angebo-
ten. Ich verdiene jetzt 100 Dollar im Monat. Mit meinem 
ersten Gehalt konnte ich sogar die Schulgebühren für meine 
zwei Brüder bezahlen.“

Da kleine landwirtschaftliche Betriebe einen Großteil der 
Nahrungsmittel in der Region produzieren, sind auch die 
landwirtschaftlichen Schulungen im Projekt sehr gefragt.  
97 Frauen und 22 Männer nahmen im Berichtszeitraum 
daran teil und lernten, wie sie verschiedene Feldfrüchte 
anbauen und Nutztiere halten. 41 Männer und fünf Frauen 
absolvierten zudem eine Ausbildung im Baugewerbe und 
20 Frauen sowie 40 Männer machten einen Führerschein, 
um als Fahrer oder Fahrerin zu arbeiten. 

Unternehmertum fördern
Mit dem Ziel, eigene Kleinstunternehmen zu gründen, 
besuchten 521 Frauen und 89 Männer Schulungen zur 
Stärkung ihrer unternehmerischen und wirtschaftlichen 
Fähigkeiten. Besonders ging es ihnen um die Frage, wie 
sie sich realistische Ziele setzen und mit Risiken umgehen. 
Außerdem lernten sie, wie sie Investitionen richtig nutzen, 
um ihr Unternehmen zu stärken und zu vergrößern. 

Gründung von Spargruppen
Mit Unterstützung unseres Projektpartners Alight Zimbabwe 
wurden in Chiredzi bereits 90 Spargruppen gegründet. Diese 
bieten ihren Mitgliedern die Möglichkeit, kleine Kredite  
für Investitionen zu erhalten. 243 Mitglieder der Gruppen 
besuchten zwischen Juli und Dezember Schulungen zu 

den Grundlagen des Sparens. 70 Trainerinnen und Trainer 
setzten sich zudem in Fortbildungen intensiv mit der Kredit-
vergabe, Buchführung und Gruppenleitung auseinander 
und lernten, wie sie eine Satzung verfassen. Dieses Wissen 
geben sie nun in ihren Spargruppen weiter. 

Prüfung und Bewertung  
der Projektaktivitäten

Während der gesamten Laufzeit des Projektes finden regel-
mäßige Treffen aller beteiligten Partner statt. Dort werden 
die Projektfortschritte besprochen, gewonnene Erfahrungen 
ausgetauscht und nötige Korrekturen bei der Umsetzung der 
Maßnahmen vorgenommen. Im ersten Halbjahr 2018 wird 
eine Zwischenevaluierung durchgeführt, um Projekterfolge 
nach Abschluss der ersten Hälfte des Projektes zu messen. 
Auch nach Beendigung des Projektes wird eine ausführliche 
externe Evaluierung durchgeführt. 

Die Lese- und Schreibkurse erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit.
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*Bei Mehreinnahmen werden Spenden für andere dringende Plan-Projekte verwendet.

Plan International  
Deutschland e. V.
Bramfelder Straße 70
22305 Hamburg

Tel.: +49 (0)40 61140-0
Fax: +49 (0)40 61140-140
info@plan.de • www.plan.de
www.facebook.com/PlanDeutschland
www.twitter.com/PlanGermany

Helfen auch Sie mit Ihrer Spende
Plan International Deutschland e. V. 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE92 2512 0510 0009 4449 33
BIC: BFSWDE33HAN

Unter Angabe der Projektnummer „ZWE100304“ und 
falls vorhanden Ihrer Paten- bzw. Referenznummer.*

Für Überweisungen aus Österreich:
Plan International
Erste Bank
IBAN AT04 2011 1829 8724 4001
BIC: GIBAATWWXXX


